
 

 

Dümmer geht’s nimmer 
Michael Glos (CSU) hat im Spiegelinterview eine 
Arbeitspflicht für Hartz IV-Empfänger gefordert. Ebenfalls 
müsse über eine weitere Erhöhung des Renteneintrittsalters 
jenseits von 67 Jahren nachgedacht werden. Damit zeigt der 
Bundeswirtschaftsminister nur zu deutlich, wie sehr er die 
Interessen der Wirtschaftslobbyisten vertritt. Mehr dümm-
liche und populistische Sprüche kann man kaum loslassen. 
Er zeigt nur zu deutlich, wie wenig Interesse er an der 
arbeitenden Bevölkerung hat. Wer eine Rente über 67 
fordert und gleichzeitig eine allgemeine Arbeitspflicht, 
sollte auch sagen was seine wahren Absichten sind. Schon 
jetzt sind von der Langzeitarbeitslosigkeit vornehmlich 
ältere Menschen betroffen und diese sollen zukünftig für 
Hungerlöhne kommunale und staatliche Aufgaben über-
nehmen bzw. als billigste Kombilohnjobber der Wirtschaft 
wieder zur Verfügung gestellt werden. Damit werden durch 
Druck auf jüngere Arbeitnehmer die Löhne langfristig 
gesenkt. Schon jetzt zeige die hohe Produktivität und 
Kapitalrenditen, daß es weder eine Erhöhung des Renten-
eintrittsalters bedarf, noch daß ein Niedriglohnsektor 
notwendig wäre. 
 
 
 
 

 

Dümmer geht’s nimmer 
Michael Glos (CSU) hat im Spiegelinterview eine 
Arbeitspflicht für Hartz IV-Empfänger gefordert. Ebenfalls 
müsse über eine weitere Erhöhung des Renteneintrittsalters 
jenseits von 67 Jahren nachgedacht werden. Damit zeigt der 
Bundeswirtschaftsminister nur zu deutlich, wie sehr er die 
Interessen der Wirtschaftslobbyisten vertritt. Mehr dümm-
liche und populistische Sprüche kann man kaum loslassen. 
Er zeigt nur zu deutlich, wie wenig Interesse er an der 
arbeitenden Bevölkerung hat. Wer eine Rente über 67 
fordert und gleichzeitig eine allgemeine Arbeitspflicht, 
sollte auch sagen was seine wahren Absichten sind. Schon 
jetzt sind von der Langzeitarbeitslosigkeit vornehmlich 
ältere Menschen betroffen und diese sollen zukünftig für 
Hungerlöhne kommunale und staatliche Aufgaben über-
nehmen bzw. als billigste Kombilohnjobber der Wirtschaft 
wieder zur Verfügung gestellt werden. Damit werden durch 
Druck auf jüngere Arbeitnehmer die Löhne langfristig 
gesenkt. Schon jetzt zeige die hohe Produktivität und 
Kapitalrenditen, daß es weder eine Erhöhung des Renten-
eintrittsalters bedarf, noch daß ein Niedriglohnsektor 
notwendig wäre. 

 
 

 

 

Dümmer geht’s nimmer 
Michael Glos (CSU) hat im Spiegelinterview eine 
Arbeitspflicht für Hartz IV-Empfänger gefordert. Ebenfalls 
müsse über eine weitere Erhöhung des Renteneintrittsalters 
jenseits von 67 Jahren nachgedacht werden. Damit zeigt der 
Bundeswirtschaftsminister nur zu deutlich, wie sehr er die 
Interessen der Wirtschaftslobbyisten vertritt. Mehr dümm-
liche und populistische Sprüche kann man kaum loslassen. 
Er zeigt nur zu deutlich, wie wenig Interesse er an der 
arbeitenden Bevölkerung hat. Wer eine Rente über 67 
fordert und gleichzeitig eine allgemeine Arbeitspflicht, 
sollte auch sagen was seine wahren Absichten sind. Schon 
jetzt sind von der Langzeitarbeitslosigkeit vornehmlich 
ältere Menschen betroffen und diese sollen zukünftig für 
Hungerlöhne kommunale und staatliche Aufgaben über-
nehmen bzw. als billigste Kombilohnjobber der Wirtschaft 
wieder zur Verfügung gestellt werden. Damit werden durch 
Druck auf jüngere Arbeitnehmer die Löhne langfristig 
gesenkt. Schon jetzt zeige die hohe Produktivität und 
Kapitalrenditen, daß es weder eine Erhöhung des Renten-
eintrittsalters bedarf, noch daß ein Niedriglohnsektor 
notwendig wäre. 
 
 
 

 

Dümmer geht’s nimmer 
Michael Glos (CSU) hat im Spiegelinterview eine 
Arbeitspflicht für Hartz IV-Empfänger gefordert. Ebenfalls 
müsse über eine weitere Erhöhung des Renteneintrittsalters 
jenseits von 67 Jahren nachgedacht werden. Damit zeigt der 
Bundeswirtschaftsminister nur zu deutlich, wie sehr er die 
Interessen der Wirtschaftslobbyisten vertritt. Mehr dümm-
liche und populistische Sprüche kann man kaum loslassen. 
Er zeigt nur zu deutlich, wie wenig Interesse er an der 
arbeitenden Bevölkerung hat. Wer eine Rente über 67 
fordert und gleichzeitig eine allgemeine Arbeitspflicht, 
sollte auch sagen was seine wahren Absichten sind. Schon 
jetzt sind von der Langzeitarbeitslosigkeit vornehmlich 
ältere Menschen betroffen und diese sollen zukünftig für 
Hungerlöhne kommunale und staatliche Aufgaben über-
nehmen bzw. als billigste Kombilohnjobber der Wirtschaft 
wieder zur Verfügung gestellt werden. Damit werden durch 
Druck auf jüngere Arbeitnehmer die Löhne langfristig 
gesenkt. Schon jetzt zeige die hohe Produktivität und 
Kapitalrenditen, daß es weder eine Erhöhung des Renten-
eintrittsalters bedarf, noch daß ein Niedriglohnsektor 
notwendig wäre. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die intelligente Form der Leistungsverwertung 
in unserer Gesellschaft 
Der Leistungserbringer ist vom Leistungsträger zu 
trennen.  
Wenn die braven Arbeiter und Angestellten ihre 
Leistung erbringen und davon diverse Beiträge bezah-
len ist es prachtvoll vollbracht (Leistungserbringer).  
Wenn nun Funktionäre die Mühsal und Verantwortung 
des Geldwegtragens übernehmen werden sie zu 
gesellschaftlichen Leistungsträgern.  
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